
 

VAXIMM ernennt den Pharmaindustrie-Veteran Dr. Jarl Ulf Jungnelius zum 

Chief Medical Officer 
 

Basel und Mannheim, 18. Mai 2016 – VAXIMM AG, ein schweizerisch-deutsches, auf die Entwicklung 

von oralen T-Zell-Immuntherapien fokussiertes Biotechnologieunternehmen, gab heute die 

Ernennung von Dr. Jarl Ulf Jungnelius zum Chief Medical Officer bekannt. Die Position wurde im 

Unternehmen neu geschaffen. 

 

Dr. Jungnelius ist ein ausgewiesener Healthcare-Experte mit über dreißig Jahren Erfahrung als 

Mediziner sowie bei der Leitung wichtiger Projekte im Bereich Wirkstoffentwicklung für 

internationale Pharmaunternehmen mit besonderem Fokus auf Onkologie. Er arbeitete knapp acht 

Jahre bei Celgene, zuletzt als Vice President Oncology, Global Solid Tumor Development TA Head, wo 

er für die klinische Forschung und Entwicklung verschiedener Programme, wie zum Beispiel der 

Krebsmedikamente Abraxane®, Revlimid® und Vidaza®, zuständig war. Während seiner Zeit bei 

Celgene begleitete er die immun-onkologischen Geschäftsentwicklungsaktivitäten des 

Unternehmens. Davor arbeitete er bei Pfizer als Executive Director, Full Development Team Leader, 

Oncology Clinical Development, Global Research and Development, und verantwortete zahlreiche 

Entwicklungsprogramme in frühen und späten Phasen, darunter auch verschiedene Immuntherapien. 

Bei Eli Lilly war er einer der Kompetenzträger in dem Team, das für verschiedene Marktzulassungen 

von Gemzar®, einem breit eingesetzten Chemotherapeutikum und eines der wenigen zugelassenen 

Medikamente zur Behandlung von Bauchspeicheldrüsenkrebs, verantwortlich war. 

 

In seinen unterschiedlichen Rollen arbeitete Dr. Jungnelius auch für mehrere onkologische 

Programme intensiv mit den zuständigen Zulassungsbehörden zusammen. Vor seinem Einstieg in die 

Pharmaindustrie arbeitete er als klinischer Onkologe am Fachbereich Onkologie des schwedischen 

Karolinska Universitätskrankenhauses in Stockholm. Dr. Jungnelius machte seine medizinische 

Ausbildung und seinen Abschluss am Karolinska Institut und ist Facharzt für Onkologie. Er ist im 

Aufsichtsrat oder Beirat verschiedener Unternehmen aktiv, beispielsweise Biovica, Isofol Medical, 

Monocl und Oncopeptides. 

 

Dr. Klaus Breiner, Verwaltungsratspräsident von VAXIMM, kommentierte: „Ulf wird uns mit seiner 

außergewöhnlichen Expertise bei der Durchführung unserer klinischen Entwicklungsprogramme sehr 

unterstützen. Im Laufe seiner Karriere leitete er zahlreiche erfolgreiche onkologische 

Produktentwicklungsprogramme in Europa und den USA. Zudem ist er bestens in der 

Biopharmaindustrie und onkologischen Fachkreisen vernetzt. Seine Kenntnisse, Erfahrung und 

Netzwerke werden für VAXIMM bei der klinischen als auch bei der kommerziellen Entwicklung 

insgesamt von großem Wert sein.“ 

Dr. Jarl Ulf Jungnelius, neuer Chief Medical Officer von VAXIMM, erklärte: „Die neuartigen oralen T-

Zell-Immuntherapieprogramme von VAXIMM könnten auf die Behandlung von Krebspatienten, die 

bis jetzt lediglich limitierte Behandlungsmöglichkeiten hatten, einen wichtigen Einfluss haben. 

Aufgrund meiner Erfahrung gehe ich davon aus, dass VAXIMMs Technologie und Produktkandidaten 

für potenzielle Pharmapartner interessant sein sollten. Die bis heute vorliegenden Ergebnisse mit 



 

VAXIMMs Medikamentenkandidaten sind überzeugend und geben einen starken Hinweis darauf, 

dass sie eine hoch-spezifische, gezielte Immunantwort stimulieren, die bei Patienten mit anti-Tumor 

Aktivität assoziiert ist. Ich freue mich darauf, bei der Beschleunigung der Entwicklungsaktivitäten von 

VAXIMM zu helfen und VXM01 sowie frühere Programme klinisch zu entwickeln und den 

regulatorischen Prozess voranzutreiben.“ 

Über VAXIMM: 

Die VAXIMM AG ist ein privates, schweizerisch-deutsches Biotechnologie-Unternehmen, das orale T-

Zell-Vakzine als aktive Immuntherapien für Krebspatienten entwickelt. VAXIMMs Impfstoff-Plattform 

basiert auf abgeschwächten, sicheren und oral verabreichten Bakterien, die modifiziert zur 

Stimulation der patienteneigenen zytotoxischen T-Zellen (Killerzellen) eingesetzt werden, um tumor-

spezifische Strukturen gezielt anzugreifen. Der am weitesten fortgeschrittene Produktkandidat 

VXM01 aktiviert Killerzellen, die sich gegen das tumor-spezifische Gefäßsystem und bestimmte, die 

Immunantwort unterdrückende Zellen richten, und erhöht damit die Infiltration von Immunzellen in 

soliden Tumoren. Zur Pipeline von VAXIMM gehören weitere ergänzende Produktkandidaten, die 

sich auf verschiedene Tumorstrukturen richten. Zu den Investoren von VAXIMM gehören BB Biotech 

Ventures, Merck Serono Ventures, Sunstone Capital und BioMed Partners. Die VAXIMM AG hat 

ihren Hauptsitz in Basel, Schweiz. Die hundertprozentige Tochtergesellschaft VAXIMM GmbH mit Sitz 

in Mannheim ist für die operative Durchführung der klinischen Entwicklung verantwortlich. Für 

weitere Information besuchen sie bitte: www.vaximm.com. 
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